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Und nektarsuchend seh' ich ihn
Um malte Blüten schweben.

Und suchend, suchend schwindet ihm
Das arme kurze Leben.

An staub'gem Wagen traben Heini
Die goldnen Sonnenpferde.
In dichte Schleier hüllet sich
Die müde, müde Erde.

Indes im Kampf mit Licht und Glanz

Die Todesschatten siegen,
Seh' ich den Falter immer noch
Rastlos um blaue Blüten fliegen.


